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VIELFALT VERSTEHEN – 
DIE EINZIGARTIGKEIT VON 
KINDERN IM FOKUS 

MONTAG, 2. MÄRZ 2026 
18.30 – 21.30 UHR

Ort:	 Online über Zoom | FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Kurs-Nr.:	 A6141-109
Umfang:	 4 Unterrichtsstunden
Kosten:	 37,00 €
Leitung:	 Sanja Faustmann 
	 Diplom Sozialpädagogin

J A N U A R  2 0 2 6

NEURODIVERGENZ BEI KINDERN 
VERSTEHEN UND BEGLEITEN 
DIENSTAG, 27. JANUAR 2026 
18.30 – 20.45 UHR

Ort: 	 Online über Zoom | jfd Bildungsstätte
Kurs-Nr.: 	 B1101-29
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden 
Kosten: 	 25,00 €
Leitung:	 Nina Schmidt 
	 Erzieherin & Elternberaterin

ALLGEMEINE FORTBILDUNGEN

Was haben hochsensible Kinder, Kinder mit AD(H)S, 
Autismus, Dyskalkulie und Co. gemeinsam? 

Es sind alles Kinder, die Reize und Informationen anders 
und mitunter intensiver wahrnehmen und verarbeiten als 
der Großteil der Kinder. Aufgrund dieser anderen Form 
der Informationsaufnahme und Verarbeitung kann der 
Alltag eine große Herausforderung für betroffene Kinder 
und ihre Bezugspersonen darstellen. Themen wie Wut-
anfälle, Rückzug oder Verweigerung sind mitunter an der 
Tagesordnung. 

In diesem online Vortrag erläutert die Referentin, 
was sich hinter dem Begriff „Neurodiversität“ verbirgt 
und wie eine entspannte und stärkende Begleitung im 
Kindertagespflegealltag gelingen kann. 

Man spricht von Neurodiversität, wenn bestimmte 
Gehirnfunktionen eines Menschen so deutlich anders 
arbeiten, dass es innerhalb der Gesellschaft nicht 
mehr als „normal“ oder „typisch“ betrachtet wird. 
Dazu gehören Menschen, deren Körper Informatio-
nen anders wahrnimmt und verarbeitet, weshalb sich 
Neurodiversität auch als Oberbegriff für Autismus, 
ADHS oder Legasthenie etabliert hat.  

Manche Kinder verhalten sich „anders“: Sie ziehen 
sich zurück, reagieren extrem auf Geräusche, zeigen 
plötzliche Wutausbrüche oder wirken unkonzentriert. 
In solchen Momenten sind Kindertagespflegepersonen 
oft verunsichert – liegt das an der Erziehung, dem Um- 
feld oder der Entwicklung? 

In diesem Online-Seminar geht es um die natürliche 
Vielfalt im Denken, Wahrnehmen und Fühlen. Statt 
auf Defizite zu schauen, lernen wir, besondere 
Verhaltensweisen von Kindern besser zu verstehen.

CHATGPT IN DER KTP? EINE ARBEITS- 
ERLEICHTERUNG IM PÄD. KTP-ALLTAG? 
WIE KANN ICH KI SINNVOLL UND 
DATENSCHUTZKONFORM NUTZEN?

DIENSTAG, 17. MÄRZ 2026 
18.00 – 21.15 UHR

Ort: 	 Online über Zoom | FBS Rheine 
	 Mühlenstraße 29 | 48431 Rheine
Kurs-Nr.: 	 A6241-230
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 42,50 €
Leitung:	 Julian Banse 
	 Managing Consultant

Mit dem Einzug von KI-Technologien wie ChatGPT, die 
schon in vielen Bildungskontexten für Begeisterung 
sorgen, betreten wir auch ein spannendes neues Terrain 
für die Kindertagespflege. Erfahren Sie, wie diese fort-
schrittlichen Tools Ihren pädagogischen Alltag verein-
fachen und bereichern können und nicht zuletzt: welche 
der vielversprechenden Anwendungen in der Praxis 
wirklich funktionieren.

Eingeladen sind zu unserer speziell für Kindertagespflege- 
personen konzipierten Onlinefortbildung „ChatGPT in der 
KTP alle Interessierten, egal ob Sie über ein erstes Grund- 
wissen verfügen oder noch nie bewusst KI genutzt haben.
 
BASISINHALTE:

» Grundlagenwissen über ChatGPT. 
» Arbeitsentlastung mit KI: 
   Praktische Beispiele, wie Sie Ihren Arbeitsalltag durch
   ChatGPT effizienter gestalten können.
» Kreativitätsbooster: 
   Wie KI Ihre kreative Arbeit unterstützt und ergänzt.
» Effiziente Recherche mit Unterstützung von KI-Tools.

Doch nicht alles, was glänzt, ist Gold. Gemeinsam werfen 
Sie mit dem Referenten auch einen kritischen Blick dar-
auf, wo ChatGPT an seine Grenzen stößt und was bei der 
Nutzung beachtet werden sollte. Im interaktiven Teil des 
Webinars erstellen wir die ersten Anfragen („Prompts“), 
verfeinern die Anweisungen und testen die ersten Kom-
munikations-Schritte mit ChatGPT.
 
WEITERE MÖGLICHE INHALTE DER FORTBILDUNG, 
JE NACH ZUSAMMENSETZUNG UND VORWISSEN 
DER GRUPPE: 

» verantwortungsbewusster Einsatz von KI, Datenschutz
» Effiziente Kommunikation: Eltern-Kommunikation, 
   Formulieren von E-Mails, Erstellung von Checklisten
» Kreative Pädagogik mit KI: Entwicklung von eigenen    
   Materialien, Geschichten, Liedern und Spielen
» Projektideen und Themenwochen kreieren
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HEUTE GEHT ES NUR UM MICH! 
ENTSPANNUNGS- UND 
ENTLASTUNGSMÖGLICHKEITEN 
IN DER KINDERTAGESPFLEGE

SAMSTAG, 21. MÄRZ 2026 
9.00 – 14.00 UHR

Ort: 	 jfd-Bildungsstätte 
	 Bürgerhof Schotthock 
	 Lingener Damm 137 | 48429 Rheine 
Kurs-Nr.: 	 B1101-30
Umfang: 	 6 Unterrichtsstunden 
Kosten: 	 45,00 €
Leitung:	 Christa Telljohann 
	 Sozialwissenschaftlerin BA, 
	 Stressmanagementtrainerin & KTPP

IN MINUTEN TOLLE 
LAYOUTS ERSTELLEN! 
GRUNDLEGENDE KENNTNISSE 
IM UMGANG MIT DEM GRAFIK- 
TOOL CANVA

MITTWOCH, 18. MÄRZ 2026 
18.00 – 21.00 UHR

Ort: 	 FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren 
Kurs-Nr.: 	 A6141-015
Umfang: 	 4 Unterrichtsstunden 
Kosten: 	 49,00 €
Leitung:	 Julia Fischer 

Wir nehmen uns für jeden und alles Zeit – nur wir selbst 
verlieren uns dabei manchmal aus dem Fokus. 
Nur wenn es dir gut geht, kannst du dich angemessen 
um die Bedürfnisse anderer kümmern. Deshalb ist es 
wichtig, gut für sich selbst zu sorgen. 

Wann hattest du das letzte Mal ausgiebig Zeit für dich, 
ohne dich vom nächsten Termin gehetzt zu fühlen? 
Weißt du eigentlich noch, was dir guttut? Was möchtest 
du schon ewig machen und nie ist die richtige Zeit dafür? 
Welche Wünsche und Träume hast du?  

An diesem Vormittag schaut jede/r auf sich selbst und 
es werden verschiedene Entspannungsmöglichkeiten vor-
gestellt. Es besteht die Möglichkeit, an einer 
Entspannungseinheit nach Jacobson teilzunehmen.

Entdecken Sie die Welt des Designs mit Canva! 
Dieser Einsteigerabend ist perfekt für alle, die lernen 
möchten, wie man mit Canva beeindruckende Grafiken, 
Präsentationen, Social-Media-Posts und vieles mehr 
erstellt. Egal, ob Sie ein Anfänger sind oder bereits erste 
Erfahrungen gesammelt haben - dieser Abend bietet 
Ihnen wertvolle Tipps und Tricks, um Ihre Designfähig-
keiten zu verbessern.

WAS SIE ERWARTET:
» Einführung in Canva: Lernen Sie die Benutzerober- 
   fläche und die grundlegenden Funktionen kennen.
» Erstellen von Designs: Schritt-für-Schritt-Anleitungen 
   zum Erstellen von verschiedenen Designprojekten.
» Tipps und Tricks: Erfahren Sie, wie Sie Vorlagen nutzen 
   und Ihre eigenen Designs anpassen können.
» Fragen und Antworten: Stellen Sie Ihre Fragen und 
   erhalten Sie Antworten von erfahrenen Canva-Nutzern.

WARUM SIE TEILNEHMEN SOLLTEN?
» Kreativität entfalten: Nutzen Sie Canva, um Ihre 
   kreativen Ideen in die Tat umzusetzen.
» Zeit sparen: Erfahren Sie, wie Sie mit Canva schnell 
   und effizient professionelle Designs erstellen können.
» Netzwerken: Treffen Sie andere Designbegeisterte und 
   tauschen Sie sich aus.

Bitte legen Sie sich vor Beginn der Veranstaltung 
unbedingt ein CANVA Benutzerkonto auf der 
Seite www.canva.com an und bringen Ihren eigenen 
Laptop oder Tablet mit.

A P R I L  2 0 2 6

GIFTPFLANZEN IN DER 
KINDERTAGESPFLEGE 
MONTAG, 13. APRIL 2026 
16.00 – 18.00 UHR

Ort: 	 Kreislehrgarten Steinfurt | Kötterhaus 
	 Wemhöferstiege 33 | 48565 Steinfurt
Umfang: 	 3 Unterrichtseinheiten | 1 Termin 
Kosten: 	 kostenlos
Leitung:	 Klaus Krohme 
	 Gärtnereimeister

KREATIV UND GESUND – 
KINDERKÜCHE IM 
KINDERTAGESPFLEGEALLTAG 
MONTAG, 18. APRIL 2026 
10.00 – 13.45 UHR

Ort: 	 FBS Rheine 
	 Mühlenstraße 29 | 48431 Rheine
Umfang: 	 5 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 42,70 € inkl. Lebensmittelumlage
Leitung:	 Agnes Loose 
	

Sowohl in der Wohnung als auch im Außenbereich finden 
sich Pflanzen mit giftigen Bestandteilen. Besonders Pflanzen 
mit Beeren laden Kinder zum Anfassen, Abpflücken und 
Probieren ein. In ihrer oralen Phase nehmen Kleinkinder 
und Säuglinge alles in den Mund. Kinder „kochen“ gerne 
mit Blättern und Beeren und spielen „Essen“. Da der kind-
liche Geschmackssinn in der Regel noch nicht vollständig 
ausgeprägt ist, wird „Ungenießbares“ nicht unmittelbar 
ausgespuckt.

So sind Vergiftungen durch Verschlucken möglich (Toll-
kirsche, Maiglöckchen oder Seidelbast). Es können auch 
Vergiftungen durch den bloßen Hautkontakt hervorge-
rufen werden (Eisenhut). Selbst schwere Verbrennungen 
durch Pflanzenteile sind möglich (Riesen-Bärenklau). Und 
auch allergische Reaktionen werden durch Pflanzen aus-
gelöst (Ambrosia).

In der Fortbildungsveranstaltung, bestehend aus einem 
Vortragsteil und einer Gartenführung, werden den Kinder-
tagespflegepersonen Pflanzen vorgestellt, die in Gärten 
oder Wohnungen gefährlich sind und zu mittelschweren 
oder schweren Vergiftungen führen können. Es besteht 
auch das Angebot der individuellen Pflanzenbestimmung!

Der Praxisworkshop bietet Kindertagespflegepersonen die 
Gelegenheit, sich praxisnah mit dem Thema kindgerechtes 
Essen in unterschiedlichen Altersstufen auseinander- 
zusetzen. Zudem wird der Frage nachgegangen, wie Mahl-
zeiten gestaltet werden können, sodass sie gesund und 
ausgewogen sind. Regionale und saisonale Lebensmittel 
und Gerichte stehen dabei im Fokus, ebenso wie die Planung 
und Vorratshaltung.

Der Kurs bietet außerdem die Gelegenheit, sich mit anderen 
Tagepflegepersonen über die Gestaltung der Mahlzeiten, 
den Umgang mit speziellen Ernährungswünschen, Aller-
gien oder Lebensmittelunverträglichkeiten auszutauschen.

HIER GEHT‘S DIREKT 
ZUR ANMELDUNG:
https://eveeno.com/270556766
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DIE EIGENE HOMEPAGE 
ALS WIRKUNGSVOLLES 
MARKETINGINSTRUMENT 
FREITAG, 24. APRIL 2026 & 
FREITAG, 8. MAI 2026 
17.00 – 20.15 UHR

Ort: 	 jfd- Bildungsstätte 
	 Wadelheimer Chaussee 195, 48432 Rheine 
Kurs-Nr.: 	 B1101-31
Umfang: 	 8 Unterrichtsstunden | 2 Termine  
Kosten: 	 50,00 €
Leitung:	 Lars Bockstette 
	 Lehrer für Informatik 

ZWISCHEN NÄHE UND  
PROFESSIONALITÄT – 
ERZIEHUNGSPARTNERSCHAFT 
IN DER KINDERTAGESPFLEGE 

FREITAG, 29. MAI 2026 
15.00 – 19.45 UHR

Ort: 	 jfd- Bildungsstätte 
	 Wadelheimer Chaussee 195, 48432 Rheine 
Kurs-Nr.: 	 B1101-32
Umfang: 	 6 Unterrichtsstunden | 1 Termin   
Kosten: 	 40,00 €
Leitung:	 Heike Sommer-Strotmann 
	 Heilpädagogin & 
	 Fachdozentin für Inklusion 

IM GLEICHGEWICHT BLEIBEN –
WARUM SELBSTFÜRSORGE KEINE 
EGO-SACHE IST, SONDERN VORAUS-
SETZUNG FÜR BELASTBARKEIT IM 
BETREUUNGSALLTAG 

DIENSTAG, 5. MAI & DIENSTAG, 12. MAI 2026 
19.00 – 20.30 UHR

Ort: 	 Online über Zoom | FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren  
Kurs-Nr.: 	 A6141-014
Umfang: 	 4 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 37,00 €
Leitung:	 Rahel Schrameyer 
	 Beraterin für Persönlichkeitsentwicklung  

Eine professionelle Homepage ist für die Kindertages-
pflege ein zentrales Element der Werbung und Öffent-
lichkeitsarbeit. Hier können sich Kindertagespflegeper-
sonen transparent, kompetent und vertrauenswürdig 
präsentieren und Eltern bereits vorab einen authen-
tischen Einblick in das pädagogische Angebot geben. 
Ansprechende Texte und aussagekräftige Fotos machen 
deutlich, wie die pädagogische Konzeption umgesetzt 
wird, wie die Räumlichkeiten aussehen, wie der Tages-
ablauf gestaltet ist und was das besondere Profil der 
jeweiligen Kindertagespflege ausmacht.

Ein gelungener Internetauftritt unterstützt Eltern maß-
geblich dabei, sich für eine bestimmte Kindertagespflege 
bzw. Tagespflegeperson zu entscheiden. In zwei Ver-
anstaltungsterminen werden daher mithilfe benutzer-
freundlicher Baukastensysteme Aufbau, Gestaltung und 
Inhalte der eigenen Homepage erarbeitet. Neben der 
Struktur und Erstellung der Seite stehen auch die Aus-
wahl und Formulierung von Texten sowie die passende 
Bildauswahl im Mittelpunkt.

Erziehungspartnerschaft ist ein zentrales Element der 
Kindertagespflege – und zugleich eine tägliche Her-
ausforderung. Nähe und Vertrauen zu den Eltern sind 
wichtig, um gemeinsam am Wohl des Kindes zu arbeiten. 
Doch wo liegen die Grenzen? Wie gelingt es, professio-
nell zu bleiben, wenn Erwartungen, Erziehungsstile oder 
persönliche Haltungen aufeinandertreffen?

In dieser praxisorientierten Fortbildung geht es um das 
Zusammenspiel von Nähe und Distanz in der Beziehung 
zu Eltern und Kindern. Wir beleuchten, welche Aufgaben 
und Rollen die Kindertagespflegeperson im Erziehungs-
prozess übernimmt – und wo Verantwortung klar bei 
den Eltern bleibt. Anhand von Fallbeispielen, Reflexions-
übungen und Erfahrungsaustausch erarbeiten wir Strate-
gien, um Elterngespräche souverän, wertschätzend und 
zugleich klar abgrenzend zu führen.

THEMEN:
» Erziehungspartnerschaft als Balance zwischen 
   Vertrauen und Professionalität
» Grenzen erkennen und kommunizieren
» Aufgaben und Zuständigkeiten der 
   Kindertagespflegeperson
» Umgang mit elterlichen Erwartungen und Delegation 
   von Erziehungsverantwortung
» Praxisnahe Impulse für gelingende Elterngespräche

Belastbar zu sein heißt nicht immer nur durchzuhalten, 
sondern zu verstehen, wie Belastbarkeit funktioniert und 
was das für mich persönlich bedeutet. In diesem Kurs 
geht es darum, die eigenen Bedürfnisse wahr und ernst 
zu nehmen, Frühwarnzeichen für Überlastung wahrzu-
nehmen und Selbstfürsorge als Kraftquelle zu entdecken. 
Mit anschaulichen Bildern wie der Sauerstoffmaske im 
Flugzeug oder dem Stress-Fass wird die Referentin deut-
lich machen: Nur wenn ich selbst Luft bekomme, kann 
ich auch für andere da sein. Dazu lernen wir praktische 
Tools wie Atemübungen, Achtsamkeit, den Umgang mit 
Stressverstärkern und Denkmustern. So stärken wir 
unsere Resilienz und entwickeln kleine, alltagstaugliche 
Schritte, die spürbar entlasten - für mehr Energie, Balan-
ce und Gelassenheit. 

Wichtiger Hinweis: Dieses Angebot ist präventiv 
und ersetzt keine medizinische oder psychothera-
peutische Behandlung. 

M A I  2 0 2 6

GIFTPFLANZEN 
IN DER KINDERTAGESPFLEGE
MONTAG, 4. MAI 2026 
16.00 – 18.00 UHR

Ort:	 Kreislehrgarten Steinfurt | Kötterhaus 
	 Wemhöferstiege 33 | 48565 Steinfurt
Umfang:	 3 Unterrichtseinheiten | 1 Termin
Kosten:	 kostenlos
Leitung:	 Klaus Krohme 
	 Gärtnereimeister
Sowohl in der Wohnung als auch im Außenbereich finden 

sich Pflanzen mit giftigen Bestandteilen. Besonders Pflan-
zen mit Beeren laden Kinder zum Anfassen, Abpflücken 
und Probieren ein. In ihrer oralen Phase nehmen Klein-
kinder und Säuglinge alles in den Mund. Kinder „kochen“ 
gerne mit Blättern und Beeren und spielen „Essen“. Da 
der kindliche Geschmackssinn in der Regel noch nicht 
vollständig ausgeprägt ist, wird „Ungenießbares“ nicht 
unmittelbar ausgespuckt.

So sind Vergiftungen durch Verschlucken möglich (Toll-
kirsche, Maiglöckchen oder Seidelbast). Es können auch 
Vergiftungen durch den bloßen Hautkontakt hervorgerufen 
werden (Eisenhut). Selbst schwere Verbrennungen durch 
Pflanzenteile sind möglich (Riesen-Bärenklau). Und auch 
allergische Reaktionen werden durch Pflanzen ausgelöst 
(Ambrosia).

In der Fortbildungsveranstaltung, bestehend aus einem 
Vortragsteil und einer Gartenführung, werden den 
Kindertagespflegepersonen Pflanzen vorgestellt, die in 
Gärten oder Wohnungen gefährlich sind und zu mittel-
schweren oder schweren Vergiftungen führen können.
Es besteht auch das Angebot der individuellen Pflanzen-
bestimmung!

HIER GEHT‘S DIREKT 
ZUR ANMELDUNG:
https://eveeno.com/368299659
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NATUR- UND ERLEBNISPÄDAGOGIK –  
PRAXISNAH ERLEBEN, LERNEN UND 
ANWENDEN OUTDOOR WORKSHOP  
FREITAG, 26. JUNI 2026 
9.00 – 15.00 UHR

Ort: 	 FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren 
	 Der Workshop findet praxisnah in der Groß- 
	 tagespflege Alpenzwerge in Ibbenbüren an.
Kurs-Nr.: 	 A6141-151
Umfang: 	 8 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 80,00 €
Leitung:	 Christiane Dierkes 
	 Pikler Pädagogin, KTPP & TtT

O K T O B E R  2 0 2 6

ALLTAGSSITUATIONEN MIT TIEREN 
IN DER KINDERTAGESPFLEGE 
AUFBAUSEMINAR

DIENSTAG, 6. OKTOBER 2026 
19.00 – 21.15 UHR

Ort: 	 jfd- Bildungsstätte 
		  Wadelheimer Chaussee 195 | 48432 Rheine
Kurs-Nr.: 	 C1101-01
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden | 1 Termin  
Kosten: 	 20,00 €
Leitung:	 Barbara Jäger 

S E P T E M B E R  2 0 2 6

KINDERTAGESPFLEGEPERSONEN 
UND DIE SOZIALEN MEDIEN? 
EIN EINFÜHRUNGSABEND RUND 
UM SOZIALE MEDIEN, HINTERGRÜNDE 
UND NUTZEN

DIENSTAG, 22. SEPTEMBER 2026 
18.00 – 21.15 UHR

Ort: 	 Online über Zoom | FBS Rheine 
	 Mühlenstraße 29 | 48431 Rheine
Kurs-Nr.: 	 A6241-232
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 42,50 €
Leitung:	 Julian Banse  
	 Managing Consultant

VERSTEHENDE HERZEN UND 
OFFENE AUGEN FÜR KINDER
KINDER BEDÜRFNISORIENTIERT IN DER 
KINDERTAGESPFLEGE VERSTEHEN UND 
BEGLEITEN

DONNERSTAG, 8. OKTOBER 2026 
18.30 – 21.45 UHR

Ort: 	 FBS Rheine 
	 Mühlenstraße 29 | 48431 Rheine
Kurs-Nr.: 	 A6241-225
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 37,00 €
Leitung:	 Katharina Linnenschmidt 

An diesem Tag gibt die Pädagogin und erfahrene Kinderta-
gespflegeperson die Möglichkeit Natur- und Erlebnis- 
pädagogik hautnah kennen zu lernen und sich selbst aktiv 
zu erfahren. Grundlagen bilden Montessori- und Pikler- 
Pädagogik als Rahmenthemen für eine kindgerechte 
Begleitung. Ziel ist es, Lern- und Entwicklungsprozesse von 
Kindern durch spielerische Naturerfahrungen zu fördern.
 
Sie planen und führen sichere, alltagsnahe und altersge-
rechte Outdoor-Aktivitäten durch und stärken damit Um-
weltbewusstsein, Nachhaltigkeit und Resilienz der Kinder. 
Wichtige Sicherheitsaspekte in Outdoor-Situationen werden 
beachtet, und Partizipation wird ermöglicht: Kinder ent-
scheiden mit, forschen und entdecken. Der Workshop 
findet praxisnah in der Großtagespflege Alpenzwerge in 
Ibbenbüren vor Ort statt. Bitte selbst Getränke und einen 
Imbiss mitbringen.

1. Das A und O: Prävention und Management
» Information (im Idealfall vor Anschaffung eines Haustieres 
	 bzw. vor Aufnahme der Betreuung) über Art und Rasse, 
	 Bedürfnisse, Haltungsanforderungen, ….
» Artgerechte Haltung und Beschäftigung
» Organisation des Alltags (Zeit-/Raummanagement)
» Kommunikation mit Eltern (Info über das Tier, über Vor- 
	 stellung der Einbindung des Tieres in den Alltag, Anweisung  
	 zum Umgang mit dem Tier bei Begegnungen)
» Körpersprache lesen (Anzeichen für Ruhebedürfnis, 
	 Emotionen oder mögliche drohende Eskalation) 
2. Regeln und Grundsätze
» Safty first!
» „Meins und Deins!“ Umgang mit Ressourcen 
	 (Essbares, Spielzeug, Räume, Zuwendung, …)
» Handling des Tieres mit Kindern üben (anfassen, 
	 ggf. füttern, angemessene und sichere Beschäftigung)
» „Das geht gar nicht!“ Bedeutung von Tabus 
» Hygiene
3. Alltagssituationen mit Konfliktpotential (möglichst an 
konkreten Beispielen/Fragestellungen der Teilnehmer)
» Eingewöhnung
» Ankommen und Gehen der Kinder
» Essenssituationen
» Draußen unterwegs
» Spiel und Spaß

Kindertagespflege und soziale Medien? Wie passt das 
zusammen? Brauche ich als Kindertagespflegeperson die 
sozialen Medien überhaupt? Und wenn ich mich dafür 
entscheide, wie mache ich mein Betreuungsangebot in 
meiner Zielgruppe junger Eltern sichtbar?

Referent Julian Banse geht an diesem Abend online u. a. 
auf folgende Fragestellungen ein und zeigt auf, wie soziale 
Medien „ticken“, wie man mit diesen vertraut umgehen 
kann und welchen Nutzen sich die Kindertagespflegeper-
sonen zu eigen machen können:

» Welche Plattformen nutzen Eltern, um sich über die 
   Angebote am Wohnort zu informieren?
» Welche sozialen Medien sind heutzutage wichtig, 
   um meine Kindertagespflegestelle zu präsentieren?
» Was soll ich denn posten und was ist der Unterschied 
   zwischen Stories, Reels und normalen Beiträgen? 
   Und wann was?
» Zeit dafür habe ich eigentlich nicht – 
   Was erfordert welchen Zeitaufwand?
» Reicht es, nur mein Angebot zu zeigen, 
   oder was sollte ich drum herum machen?
» Woher bekomme ich geeignete Bilder?
» Wo bekomme ich kostenlose Bilder und was muss ich 
   über Bildrechte wissen?
» Wie baue ich eine Gemeinschaft / Community auf?
» Warum ist es wichtig, dass Eltern meine Beiträge mögen 
   und teilen? Welchen Mehrwert hat dies für meine 
   Selbstständigkeit?
» Wie schaffe ich es, mit wenig Aufwand viele Eltern 
   zu erreichen?

Die bedürfnisorientierte Pädagogik ist ein wertvoller 
Ansatz, der dazu beiträgt, die Entwicklung von Kindern 
ganzheitlich zu fördern. Indem wir die individuellen 
Bedürfnisse und Gefühle der Kinder ernst nehmen und 
respektieren, schaffen wir eine Umgebung, in der sie sich 
sicher und geborgen fühlen können. Dies ist die Grundlage 
für eine positive Entwicklung und ein glückliches Aufwachsen. 
 
In diesem Seminar möchten wir Ihnen die Grundlagen 
und die praktische Umsetzung der bedürfnisorientierten 
Pädagogik näherbringen. Ziel ist es, Ihnen wertvolle 
Impulse und Werkzeuge an die Hand zu geben, um die 
individuellen Bedürfnisse der Kinder in Ihrer Betreuung 
noch besser zu erkennen und zu begleiten.

Inhalte:
» Einführung in die bedürfnisorientierte Pädagogik: 
   Sein dürfen statt werden sollen.
» Ist Bedürfnisorientierung grenzenlos?! 
   Grenzen spüren, reflektieren und kommunizieren
» Mythen der bedürfnisorientierten Pädagogik
» Achtsamer Umgang mit Gefühlen: Jedes Gefühl darf sein.
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MITBESTIMMEN VON ANFANG AN! 
MIT KINDERN AUF AUGENHÖHE

DONNERSTAG, 15. OKTOBER 2026 
19.30 – 21.45 UHR

Ort: 	 Online über Zoom | FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Kurs-Nr.: 	 A6141-174
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 28,00 €
Leitung:	 Elke Sundrup 
	 KiTa Leitung

Kinder im Kleinkindalter können und sollten in ihren 
Alltag miteinbezogen werden, auch wenn sie noch nicht 
alle Entscheidungen selbst treffen können. Dies beinhal-
tet, dass sie bei Dingen, die sie betreffen, mitentscheiden 
dürfen und ihre Meinung gehört wird. Die Art und Weise 
wie Mitbestimmung umgesetzt wird, hängt vom Alter 
und Entwicklungsstand des Kindes ab. Was heißt eigent-
lich auf Augenhöhe mit Kindern zu sein? Es ist wohl viel 
mehr als in die Hocke zu gehen und mit ihnen zu reden.
Der Familientherapeut Jesper Juul spricht von einer 
Gleichwürdigkeit von Kindern und Erwachsenen. Auch 
die Belange der Erwachsenen und Kinder sind gleichge-
stellt. Wie kann das in einer Kindertageseinrichtung wie 
Kita und Kindertagespflege umgesetzt werden?  Wenn 
Kinder merken, dass ihre Meinung zählt und sie Ent-
scheidungen beeinflussen können, fühlen sie sich wert-
geschätzt und selbstwirksam. Mitbestimmung unterstützt 
die Entwicklung von Selbstständigkeit, Verantwortungs-
bewusstsein und sozialer Kompetenz. Durch das Mit-
bestimmen lernen Kinder von klein auf wie Demokratie 
funktioniert und wie man in einer Gemeinschaft Ent-
scheidungen trifft. Im Umgang miteinander bedeutet es, 
zu kommunizieren, kooperieren und zu handeln. Wenn 
wir es schaffen, Kinder als gleichwertige Mitgestalter 
ihres Lebens zu verstehen, fallen Trotzanfälle, destruk-
tive Verhalten und Vermeidungsstrategien oft weniger 
stark aus.
Wir als erwachsene Begleiter erleben das Zusammensein 
dann als spannend, bereichernd und leichter. Wie das in 
der Praxis aussehen kann, wird in dieser Veranstaltung 
mit Hilfe von Fallbeispielen, praktischen Hinweisen und 
Methoden veranschaulicht.

N O V E M B E R  2 0 2 6

DER HUND IN DER KINDERTAGESPFLEGE 
NACHWEIS ZUR HUNDEHALTUNG

MONTAG, 9. NOVEMBER 2026 
18.30 – 21.30 UHR

Ort: 	 FBS Ibbenbüren 
	 	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Kurs-Nr.: 	 A6141-182
Umfang: 	 4 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 37,00 €
Leitung:	 Ramona Haase 
		  Fachkraft der Tiergestützten Pädagogik 
		  mit dem Hund (SATTT)

Der Hund ist eins der beliebtesten Haustiere und daher 
in vielen Familien der Kindertagespflege zu Hause. Ist das 
Tier hier eine Chance oder ein Risiko? Mit wertvollen Tipps 
aus meinen Erfahrungen als Fachkraft der Tiergestütz-
ten Pädagogik mit dem Hund (SATTT) möchte ich Ihnen 
sowohl einen Einblick in die positiven Möglichkeiten der 
Zusammenarbeit mit dem Tier ermöglichen als auch die 
Grenzen aufzeigen, die in der Arbeit mit Kindern und Hun-
den wichtig sind. Nach einer theoretischen Einführung 
zu den Grundlagen aus der Tiergestützten Therapie und 
Pädagogik unter der Frage: „Warum können Tiere, insbe-
sondere der Hund, die Arbeit mit Kindern positiv beein-
flussen und die Kindesentwicklung unterstützen?“ werde 
ich aufzeigen, wie Hundeverhalten gedeutet und erkannt 
werden kann und Rudelregeln für Mensch und Tier erläutern, 
damit ein harmonisches Miteinander zwischen Hund und 
Mensch erreicht werden kann. Im Weiteren wollen wir 
anhand von Fallbeispielen über die Herausforderungen 
im Erziehungsauftrag von Kind und Hund sowie über die 
Möglichkeiten den Hund sinnvoll in die Praxis einzubinden 
in den Austausch kommen. Zwei Hunde begleiten mich 
und werden den Abend mit praxisnahen Elementen berei- 
chern. Die Teilnehmenden erhalten zu Kursende eine Beschei- 
nigung, die als Nachweis zur Hundehaltung in der KTP gilt.

IDEEN-REICH: 
ÄSTHETISCHE BILDUNG VON ANFANG 
AN UND EINFACH UMGESETZT NEUE 
IDEEN IN DER KINDERTAGESPFLEGE

DONNERSTAG, 12. NOVEMBER 2026 
18.30 – 21.30 UHR

Ort: 	 FBS Rheine 
	 Mühlenstraße 29 | 48431 Rheine
Kurs-Nr.: 	 A6241-228
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 34,50 € zzgl. Materialkosten 5,50 €
Leitung:	 Katharina Linnenschmidt 

LAUBFROSCH, LAUBFROSCH, 
KLEINER GRÜNER LAUBFROSCH... 
HÜPF`MIT MIR INS WASSERLOCH... 
TURNEN UND TOBEN IN KLEINEN RÄUMEN 

FREITAG, 20. NOVEMBER 2026 
16.00 – 19.15 UHR

Ort: 	 FBS Rheine 
	 Mühlenstraße 29 | 48431 Rheine
Kurs-Nr.: 	 A6241-238
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 34,50 €
Leitung:	 Ulrike Paege 

Kinder sind von Natur aus Forscher:innen und Künst-
ler:innen: Sie wollen durch Experimente, durch Versuch 
und Irrtum ihre Handlungskompetenz erweitern. Denn 
wir wissen: Greifen kommt vor dem Begreifen! Dabei ist 
die Handhabbarkeit des Materials ein wichtiger Aspekt 
der Kreativitätsförderung bei Kindern unter drei Jahren. 
Handhabbar ist Material, mit dem kleine Kinder ohne 
Anleitung umgehen können. Am besten und einfachsten 
sind Materialien die alltagstauglich, kostengünstig und 
schnell herzustellen sind, z. B. Puddingfarben, Oobleek 
oder Zauberkreide. Außerdem sollten die Materialange-
bote so gestaltet sein, dass sie im (Gruppen-)Wohnraum 
im Alltag, draußen oder vielleicht sogar in einem eigenen 
Atelierbereich durchgeführt werden können.

Gemeinsam werden wir diesem Abendseminar Fragen 
bearbeiten wie: Welche Bedürfnisse haben Kinder und 
was sollte ich für ihren Entdeckungsdrang bereitstellen? 
Welche Bedeutung hat das ästhetische Gestalten in den 
ersten Lebensjahren? Wie kann ich in meiner (Groß-)
Kindertagespflegestelle freies, kreatives Gestalten ein-
fach und handhabbar umsetzen? Vor allem aber können 
die Teilnehmende selbst die verschiedensten Materialien 
erfahren und erleben und so neugierig forschend in die 
Entdeckerwelt eintauchen.

Bitte tragen Sie Kleidung, die schmutzig werden darf, 
und bringen Sie zwei bis drei Gefäße mit Deckel (zum 
Beispiel Joghurteimer oder Margarinedosen) mit. Die 
Materialkosten sind vor Ort bar bei der Referentin zu 
entrichten.

An diesem Nachmittag können Kindertagespflegepersonen 
spielerische, kreative und ganzheitliche Bewegungsspiele 
erlernen und erleben, sowie gemeinsam ausprobieren.

Gerade im Herbst und Winter, wenn man bei Regentagen 
nicht nach draußen kann, bieten sich vielfältige Turn- 
und Tobespiele an, die auch auf engstem Raum zu Hause 
im Flur oder Spielzimmer zum Einsatz kommen können.
Den Eltern im Rahmen der Erziehungspartnerschaft für 
die Bewegungserziehung zu Hause Anregungen geben zu 
können, oder selbst mit den Kindern im Betreuungsalltag 
auszuprobieren, ist Ziel dieser Fortbildung. 

Unterstützend kommen gesungene Bewegungsspiele, 
sowie zahlreiche Alltagsmaterialien aus dem Haushalt 
zum Einsatz, damit die Bewegungseinheiten den Kindern 
viel Freude bereiten und die motorische Entwicklung 
fördern. Die Fortbildung richtet sich an KTPs, die Kinder 
im Alter von 1-4 Jahren begleiten und ist praktisch aus-
gerichtet.

Mitzubringen: bequeme Kleidung, warme Socken
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D E Z M E B E R  2 0 2 6

WARUM DIE KINDERTAGESPFLEGE 
FÜR DIE GESUNDHEIT DER KLEINEN 
KINDER SO WICHTIG IST – 
IN KOOPERATION MIT DEM 
ARBEITSKREIS ZAHNGESUNDHEIT  
MITTWOCH, 7. DEZEMBER 2026 
18.00 – 20.15 UHR

Ort: 	 FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Kurs-Nr.: 	 C1101-03
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenlos
Leitung:	 Bianca Beckmann  
	 Arbeitskreis Zahngesundheit

Wissenswertes und viele Tipps rund um Ernährung, das 
richtige Trinken, den Schnuller, schöne Zähne und die 
Sprachentwicklung.

Besonders die ersten Jahre im Leben eines Kindes sind 
prägend für viele lebenslange Gewohnheiten, Verhaltens-
muster, Eigenschaften und Fähigkeiten. Die Ernährung hat 
entscheidenden Einfluss auf die körperliche und geistige 
Entwicklung, Kinder sollten deshalb frühzeitig an gesun-
des Ess- und Trinkverhalten herangeführt werden. Gesun-
de Zähne sind hierbei ein wichtiger Baustein.

Welche Rolle bereits die ersten Fläschchen spielen, das 
Thema Schnuller von Interesse ist und auch das Zähne-
putzen nicht vergessen werden darf, vermittelt diese 
Fortbildung.

SCHREIBHILFE – AUF DEM WEG 
ZUM KINDERSCHUTZKONZEPT 
DIENSTAG, 17. APRIL 2026 
16.30 – 19.45 UHR

Ort: 	 jfd-Bildungsstätte 
	 Bürgerhof Schotthock 
	 Lingener Damm 137 | 48429 Rheine 
Kurs-Nr.: 	 B1101-33
Umfang: 	 4 Unterrichtsstunden 
Kosten: 	 kostenlos 
Leitung:	 Daniela Focks 
	 Sozialpädagogin BA, systemische Beraterin 		
	 & Selbstbehauptungstrainerin

KINDERRECHTE, KINDERSCHUTZ 
UND PRÄVENTION 
VERTIEFUNGSFORTBILDUNGEN NACH 
§ 8A SGB VIII IM KONTEXT KINDERSCHUTZ UND KINDESWOHL

Ein Meilenstein Richtung Kinderschutz ist die Reform des 
SGB XIII, dass einen umfassenden Schutz aller Kinder und 
Jugendlicher in sämtlichen Lebensbereichen gewährleis-
ten soll.

Dieses Kinderrecht auf Schutz vor körperlicher, psychi-
scher und sexualisierter Gewalt sollte seinen Platz in der 
Konzeption von Kindertagespflegeeinrichtungen finden. 
Das sogenannte Gewaltschutzkonzept wird nach gesetz-
lichen Vorgaben hinsichtlich der abzudeckenden Themen 
und Verfahrensschritte angefertigt. Dabei muss das 
organisationale Schutzkonzept stets einrichtungsspezi-
fisch sein, d. h. die pädagogische Praxis und die Rahmen-
bedingungen jeweiliger Einrichtungen widerspiegeln.

In dieser Vertiefungsfortbildung werfen wir gemeinsam 
einen Blick auf ihre bestehende Konzeption und erarbeiten 
auf der gesetzlichen Grundlage ihren individuellen Weg 
in der Umsetzung der Gewaltschutzthemen. In diesem 
online Vortrag erläutert die Referentin, was sich hinter 
dem Begriff „Neurodiversität“ verbirgt und wie eine ent-
spannte und stärkende Begleitung im Kindertagespflege-
alltag gelingen kann. 
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MELDEN ODER NICHT? 
KINDERSCHUTZ IM SPANNUNGSFELD 
ZWISCHEN ELTERNZUFRIEDENHEIT 
UND DIENSTLEISTUNG

MITTWOCH, 6. MAI 2026 
18.30 – 21.30 UHR

Ort: 	 FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Kurs-Nr.: 	 A6141-139
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Kerstin Döring 
	 Dipl. Soz. Päd./InsoFaler

KINDERSCHUTZ DURCH 
PARTIZIPATION 
MITTWOCH, 14. OKTOBER 2026 
18.00 – 21.15 UHR

Ort: 	 FBS Rheine 
	 Mühlenstraße 29 | 48431 Rheine
Kurs-Nr.: 	 A6141-139
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 kostenfrei durch Zuschüsse
Leitung:	 Jan Kunert 

Fachkräfte in der Kinderbetreuung sind verpflichtet, einen 
konkreten Verdacht auf Kindeswohlgefährdung zu melden. 
Ein Dilemma kann entstehen aus dem Spannungsfeld 
zwischen Schutz des Kindes und der Elternzufriedenheit. 
Eltern sind nicht nur Sorgeberechtigte, sondern auch 
Kunden. Durch diese wirtschaftliche Verflechtung kann 
eine KTPP bei einer möglichen Verdachtsmeldung ohne 
eindeutige Beweise finanzielle Einbußen befürchten 
oder Ängste vor einer Eskalation, Beleidigungen und 
Beschimpfungen seitens der Eltern aufkommen bis hin 
zur Rufschädigung.  Für diese Herausforderungen gibt es 
Hilfestellungen, um Unsicherheiten zu reduzieren. Die 
Referentin wird für diese schwierigen Situationen Prä-
ventionsmaßnahmen, alternative Lösungsmöglichkeiten 
und ein strukturiertes Vorgehen vorstellen. Ziel sollte es 
ein, dass der KTPP der Druck genommen wird und, dass El-
tern die KTPP und das Jugendamt als Partner wahrnehmen.

An diesem Abend wird zunächst wieder ein kurzer theo-
retischer Überblick über die Themen Prävention und 
Intervention im Bereich sexualisierte Gewalt gegeben. 
Ein präventiver Ansatz ist die frühzeitige Partizipation der 
Kinder im Betreuungsalltag. 

Diese unterstützt die Entwicklung von Selbstwirksamkeit 
und Selbstbewusstsein. Doch wie gelingt uns eine par-
tizipative Haltung in der KTP? Wie können Kindertages-
pflegepersonen angemessen auf Bedürfnisse der Kinder 
reagieren und diese im Alltag integrieren?  Es wird be-
sonderer Wert daraufgelegt, Handlungsmöglichkeiten für 
KTPP zu entwickeln, um in herausfordernden Situationen 
professionell und kompetent zu handeln.

Neben dem theoretischen Input wird auch Raum für die 
eigene Reflexion der Handlungsmöglichkeiten gegeben. 
Dies fördert das Bewusstsein für die eigene Haltung und 
die Sensibilität im Kontext des Partizipationsgedankens. 

Während des Kurses besteht die Möglichkeit, eigene 
Themen oder Fragestellungen einzubringen, um diese im 
Rahmen der Gruppe zu besprechen.
.

WAS MACHEN WIR DENN, WENN...? 
UNSICHERHEITEN UND DER UMGANG 
MIT KINDESWOHLGEFÄHRDUNG NACH 
§8A UND §8B KLÄREN 

DIENSTAG, 1. DEZEMBER 2026 
18.30 – 21.30 UHR

Ort: 	 FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Kurs-Nr.: 	 A6141-188
Umfang: 	 4 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Kerstin Döring 
	 Dipl. Soz. Päd./InsoFa

Kindertagespflegepersonen lernen verschiedenste Fami-
lien mit unterschiedlichen Bedürfnissen, Vorstellungen 
und Erfahrungen kennen. Sie erhalten einen intensiven 
Einblick in deren Familiensysteme und begleiten Familien 
eng bei Entwicklungsprozessen von Kindern (insbeson- 
dere von Kindern unter 3 Jahren). Dabei stehen sie oft vor 
schwierigen Situationen und werden mit ihrer gesetz-
lichen Verpflichtung konfrontiert „auf das Kindeswohl zu 
achten“. 

Die Pädagogin und InsoFa wird Angebote zur Reflektion 
von persönlichen Fragen und der eigenen Betroffenheit 
machen, wie z. B.: Welche Rolle spielt meine persönliche 
Einschätzung dabei?  Welchen Umgang kann ich mit 
meinen eigenen Gefühlen, wie z.B. Empörung, Wut, Ohn-
macht, Angst, Mitleid und Hilflosigkeit finden? Was tun, 
wenn das Bestmögliche der Eltern nicht ausreicht? Des 
Weiteren werden praxisnahe Hilfestellungen gegeben 
zum Umgang mit Hinweisen, Verdachtsmomenten und 
Symptomen.
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DIENSTAG, 4. FEBRUAR 2026 
18.30 – 20.45 UHR

Ort: 	 FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Kurs-Nr.: 	 A6141-102
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Kerstin Döring | Dipl. Soz. Päd./InsoFa

DIENSTAG, 22. APRIL 2026 
18.30 – 20.45 UHR

Ort: 	 FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Kurs-Nr.: 	 A6141-102
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Kerstin Döring | Dipl. Soz. Päd./InsoFa 

MITTWOCH, 16. SEPTEMBER 2026 
18.30 – 20.45 UHR

Ort: 	 FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Kurs-Nr.: 	 A6141-102
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Kerstin Döring | Dipl. Soz. Päd./InsoFa

DIENSTAG, 10. NOVEMBER 2026 
18.30 – 20.45 UHR

Ort: 	 FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Kurs-Nr.: 	 A6141-184
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Kerstin Döring | Dipl. Soz. Päd./InsoFa

KOLLEGIALE BERATUNG

KOLLEGIALE BERATUNG 
RUND UM KINDERRECHTE 
UND KINDERSCHUTZ

Überall dort, wo anspruchsvolle pädagogische Arbeit in 
der Kindertagespflege erbracht wird, gibt es einen Bedarf 
an kollegialer Fallberatung, Supervision und Psychohygiene.
 
Als ersten Ansatz der wirksamen Selbsthilfe, gerade im 
Kontext eines präventiven und partizipativen Ansatzes, 
lernen Sie als Kindertagespflegepersonen an diesem 
Abend, die Methodik und die Qualitäten kollegialer Be-
ratung näher kennen und erleben die positive Wirkung 
der Unterstützung. Dies führt zur Entlastung, da Kin-
dertagespflegepersonen im Berufsalltag oft alleine vor 
Herausforderungen stehen, herausfordernde Situationen 
müssen direkt gelöst werden und eine Kollegin zum Aus-
tausch und Reflexion ist nicht unmittelbar greifbar.
In der kollegialen Beratung werden konkrete Fälle aus 
dem Tagespflegealltag eingebracht und gemeinsam 
reflektiert. Während eine Person den Fall einbringt und 
erklärt, werden die anderen Kindertagespflegepersonen 
dabei unterstützen, dem Problem mit Perspektivwechsel 
und durch gezielte Fragestellungen entstandenen Lösungs- 
ideen zu begegnen. Durch die aktive Mitarbeit aller wird 
für die Teilnehmenden individuell spürbar, welche Re-
aktionen Fragen auslösen können. Jede Kindertagespfle-
geperson erlangt dabei neue Impulse und kann wertvolle 
Erkenntnisse über ihre eigene päd. Praxis und Strategien 
für den Alltag gewinnen. 

Im kommenden Jahr wird an versch. Orten im Kreis 
Steinfurt die kollegiale Fallberatung einmal pro Quartal 
kostenfrei angeboten. Die Kosten für die kollegiale Fall-
beratung werden für Sie vom Kreis Steinfurt und den 
Jugendämtern getragen. 
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DONNERSTAG, 26. FEBRUAR 2026 
18.00 – 20.30 UHR

Ort: 	 FBS Steinfurt-Borghorst 
	 Schulstraße 3 | 48565 Steinfurt
Kurs-Nr.: 	 A6241-210
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Heike Stratmann-Plagemann 
	 Dipl.-Sozialpädagogin, Supervisorin & 
	 Mediatorin 

DONNERSTAG, 23. APRIL 2026 
18.00 – 20.30 UHR

Ort: 	 FBS Steinfurt-Borghorst 
	 Schulstraße 3 | 48565 Steinfurt
Kurs-Nr.: 	 A6241-212
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Heike Stratmann-Plagemann 
	 Dipl.-Sozialpädagogin, Supervisorin & 
	 Mediatorin

DONNERSTAG, 3. SEPTEMBER 2026 
18.00 – 20.30 UHR

Ort: 	 FBS Steinfurt-Borghorst 
	 Schulstraße 3 | 48565 Steinfurt
Kurs-Nr.: 	 A6241-214
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Heike Stratmann-Plagemann 
	 Dipl.-Sozialpädagogin, Supervisorin & 
	 Mediatorin

DONNERSTAG, 26. NOVEMBER 2026 
18.00 – 20.30 UHR

Ort: 	 FBS Steinfurt-Borghorst 
	 Schulstraße 3 | 48565 Steinfurt
Kurs-Nr.: 	 A6241-216
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Heike Stratmann-Plagemann 
	 Dipl.-Sozialpädagogin, Supervisorin & 
	 Mediatorin

DONNERSTAG, 10. SEPTEMBER 2026 
19.00 – 21.15 UHR

Ort: 	 Online über Zoom | jfd Bildungsstätte 
Kurs-Nr.: 	 C1101-04
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Christa Telljohann 
	 Sozialwissenschaftlerin BA, Stress- 
	 managementtrainerin & KTPP

DONNERSTAG, 3. DEZEMBER 2026 
19.00 – 21.15 UHR

Ort: 	 Online über Zoom | jfd Bildungsstätte 
Kurs-Nr.: 	 C1101-05
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Christa Telljohann 
	 Sozialwissenschaftlerin BA, Stress- 
	 managementtrainerin & KTPP

DONNERSTAG, 12. MÄRZ 2026 
19.00 – 21.15 UHR

Ort: 	 Online über Zoom | jfd Bildungsstätte 
Kurs-Nr.: 	 B1101-34 
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Christa Telljohann 
	 Sozialwissenschaftlerin BA, Stress- 
	 managementtrainerin & KTPP

DONNERSTAG, 11. JUNI 2026 
19.00 – 21.15 UHR

Ort: 	 Online über Zoom | jfd Bildungsstätte  
Kurs-Nr.: 	 B1101-35
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Christa Telljohann 
	 Sozialwissenschaftlerin BA, Stress- 
	 managementtrainerin & KTPP
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QUALIFIZIERUNGEN

Die Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson befindet 
sich seit 2019 im Kreis Steinfurt im Wandlungsprozess. 
Seit 2022 wird die bislang durchgeführte Qualifizierung 
nach dem DJI Konzept durch die umfangreichere und 
kompetenzorientierte Qualifizierung nach dem Qualitäts- 
handbuch Kindertagespflege (QHB) mit insgesamt 300 
Ustd. (aufgeteilt in tätigkeitsvorbereitenden und tätig-
keitsbegleitenden Teil) abgelöst. Inhaltlich und methodisch 
ermöglicht die umfangreichere Qualifizierung den Anfor-
derungen und Herausforderungen der Bildung, Erziehung 
und Betreuung von Kindern unter drei Jahren gerecht zu 
werden und sich angemessen auf die Tätigkeit als Kinder- 
tagespflegeperson vorzubereiten. Die Qualifizierung um-
fasst umfangreiche Themenkomplexe der Frühpädagogik 
und des Aufbaus einer Kindertagespflegestelle. 

A) QHB

ANSCHLUSSQUALIFIZIERUNG FÜR 
KINDERTAGESPFLEGEPERSONEN 
NACH DEM KOMPETENZORIENTIERTEN 
QUALIFIZIERUNGSHANDBUCH QHB:
CURRICULUM MIT 140 UNTERRICHTS-
EINHEITEN FÜR KTP, DIE SCHON 
EINE GRUNDQUALIFIZIERUNG NACH DJI 
ABSOLVIERT HABEN. 

AB MITTWOCHS, 23. SEPTEMBER 2026 
18.00 – 21.15 UHR
6x Freitags & und Samstags, 9.00 – 16.00 Uhr
17x mittwochs, 18.00 – 21.15 Uhr 

Ort: 	 FBS Rheine 
	 Mühlenstraße 29 | 48431 Rheine
Kurs-Nr.: 	 A6241-204
Umfang: 	 140 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 500,- € Eigenanteil der Teilnehmenden 
	 ist an den Bildungsträger zu entrichten
Leitung:	 Ulrike Paege und Team

Der tätigkeitsbegleitende Teil der Qualifizierung ist die 
Weiterführung und umfasst 140 Unterrichtseinheiten 
(Ustd.) sowie ca. 40 Ustd. Selbstlerneinheiten. Der tätig-
keitsbegleitende Teil der Qualifizierung endet erneut mit 
einer Lernergebnisfeststellung.

Der Kursteil ist von September 2026 bis etwa Mai 2027 
geplant. Weitere Informationen, genaue Termine und Rah-
menbedingungen werden spätestens nach den Sommer-
ferien 2026 bereitgestellt.  
 
Wichtig zu wissen: Eine Anmeldung zur Qualifizierung 
erfolgt über die Fachberatungen Kindertagespflege. Inte-
ressierte nehmen bitte Kontakt zur zuständigen Fachbe-
ratung auf, diese klären Möglichkeiten und Rahmenbedin-
gungen, Überprüfen die Eignung und stehen beratend zur 
Seite. Die Teilnahme an dem Tätigkeitsbegleitenden Teil 
ist nur möglich sofern sie sich in der Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson befinden.

ALLTAGSINTEGRIERTE 
SPRACHBILDUNG

SPRACHBILDUNG MIT GEBÄRDEN 
MIT SPIEL UND SPASS FÜR 
GUTE VERSTÄNDIGUNG IN DER 
KINDERTAGESPFLEGE 
DIENSTAG, 26. FEBRUAR & 5. MÄRZ 2026 
18.00 – 21.15 UHR

Ort: 	 Online über Zoom | jfd Bildungsstätte
Kurs-Nr.: 	 B1101-36
Umfang: 	 8 Unterrichtsstunden | 2 Termine
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Barbara Sand 
	 Logopädin, Pädagogin & babySignal-Seminar- 
	 leiterin für pädagogische Fachkräfte

BASIK - ALLTAGSINTEGRIERTE 
SPRACHBILDUNG | SCHULUNG FÜR 
KINDERTAGESPFLEGEPERSONEN – 
U3 BOGEN 
MITTWOCH, 25. MÄRZ & 22. APRIL 2026 
18.00 – 21.15 UHR

Im Basis-Seminar „Sprachbildung mit Gebärden“ von baby-
Signal für die Unterstützung der Kommunikation in Krippe, 
Kita und Kindertagespflege wird gezeigt, wie Gebärden 
direkt in den pädagogischen Alltag integriert werden 
können. Neben den Grundgebärden für tägliche Abläufe 
(Eingewöhnung, Morgenkreis, Singen, Buchbetrachtung, 
Umgang miteinander) werden theoretische Grundlagen zur 
frühen Sprachbildung erarbeitet. 
Alle Gebärden entstammen der Deutschen Gebärdensprache 
und können mit ein- und mehrsprachigen Kindern für eine 
frühe gute Verständigung genutzt werden. 

Wichtige Aspekte sind:
» Bindung: Durch die Zuwendung zum Thema Kommunikation 
   entsteht noch mehr Bindung zwischen den Fachkräften 
   und Kindern.
» Miteinander sprechen: Durch die erhöhte Aufmerk- 
   samkeit der Fachkraft auf die Kommunikation mit den 
   Kindern entstehen mehr Dialoge. Auch nonverbale 
   Anteile in der Kommunikation erhalten mehr Bedeutung 
   und diese Kommunikationsversuche werden mit Sprache 
   gefüllt.
» Spielend leichte Umsetzung: Zum Seminar gehören Ideen 
   für die praktische Umsetzung, z.B. bei Liedern und der 
   Buchbetrachtung genauso dazu wie grundlegendes Wissen 
   über die frühe Sprachentwicklung bei Kindern.

Das Seminar basiert auf dem Konzept von Diplom-Pädago-
gin Wiebke Gericke, Autorin des Buches »babySignal – Mit 
den Händen sprechen«. Anmeldungen aus organisatorischen 
Gründen nur bis zum 27. Januar 2026 möglich.

Ort: 	 FBS Ibbenbüren 
	 Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Kurs-Nr.: 	 A6141-153
Umfang: 	 8 Unterrichtsstunden | 2 Termine
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Birgit Schröder
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B) WEITERFÜHRENDE QUALIFIZIERUNGEN

QUALIFIZIERUNG 
„BEWEGUNGSFÖRDERUNG IN DER 
KINDERTAGESPFLEGE“ – BEWEGUNG 
UND SPIEL FÜR DIE KLEINSTEN (U3)

Ort: 	 Ladbergen
Kurs-Nr.: 	 LG 16000
Umfang: 	 40 Unterrichtsstunden
Kosten: 	 235,00 €
Leitung:	 Birgit Niehues 
	 Übungsleiterin & KTPP
	 Martina Rathmann 
	 Sozialpädagogin, Kindheitspädagogin 
	 B.A. & Lehrkraft LSB NRW

VORAUSSICHTLICHE TERMINE:
 
Donnerstag, 29. Januar 2025	  9.00 – 16.30 Uhr
Samstag, 31. Januar 2026	  9.00 – 15.30 Uhr
Freitag, 6. Februar 2026	 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag, 6. Februar 2026	 16.00 – 19.00 Uhr 
Samstag, 28. März 2026		  9.00 – 15.30 Uhr 

Vom Krabbeln zum Laufen, vom Brabbeln zum Sprechen, 
vom Experimentieren zum Spielen. Du fragst Dich, wie es 
Dir gelingen kann, die natürlichen Bedürfnisse und Inter-
essen der Kleinsten zu nutzen und zu fördern und sie mit 
Bewegung und Spiel ganzheitlich in ihrer Persönlichkeits-
entwicklung zu unterstützen?

In dieser Qualifizierung erlebst Du praxisnah und theore-
tisch fundiert, welche Bedeutung Bewegung und Spiel für 
die kindliche Entwicklung haben. Bewegung ist der Motor 
zur Bewältigung vieler Entwicklungsaufgaben der Kin-
der. Wir verstehen Bewegungsförderung immer auch als 
Element der Beziehungspflege. Du lernst alltagsintegrierte 
Bewegungsanlässe und Bewegungsangebote im häuslichen 
Umfeld und in der Umgebung zu erkennen, zu nutzen und 
zu initiieren.

Ziele: Die Teilnehmenden wissen um die Bedeutung der 
eigenen Einstellung zum Thema und lernen zu reflektieren 
nutzen entwicklungstheoretische Grundlagen zur Planung 
und Gestaltung von Bewegungsanlässen entwickeln ein 
Ideenrepertoire zur Unterstützung von Körper– und Mate-
rialerfahrungen können Eltern zum Thema Bewegungsför-
derung informieren kennen Kooperationspartner für das 
gemeinsame Ziel der Bewegungsförderung

Hinweise: Die Ausbildung umfasst 40 Lerneinheiten 
inklusive. Du erhältst nach erfolgreichem Abschluss das 
Zertifikat „Bewegungsförderung in der Kindertagespflege“.

Die Teilnahme ist ab 18 Jahren möglich. Der unterschriebe-
ne Ehrenkodex ist Voraussetzung für die Ausgabe des Zer-
tifikats. Nur mit einer Kooperation mit dem Sportverein ist 
das Gütesiegel „Bewegte Kindertagespflege“ zu erhalten 
(nähere Infos sind dem Flyer „Bewegte Kindertagespflege 
im Kreis Steinfurt“ zu entnehmen). Eine Anerkennung von 
Modulen aus dem Kurs zum Aufbau zu einer Übungsleiter 
C Ausbildung ist aktuell noch nicht möglich.

QUALIFIZIERUNG ZUR KINDER- 
TAGESPFLEGEPERSON FÜR PÄD. 
FACHKRÄFTE NACH DEM KOMPETENZ-
ORIENTIERTEN QUALIFIZIERUNGS-
HANDBUCH QHB
INFOABEND ZUM CURRICULUM MIT 
80 UNTERRICHTSEINHEITEN 

Ort: 	 Online | FBS Steinfurt-Borghorst 
	 Schulstraße 3 | 48565 Steinfurt
	 FBS Rheine 
	 Mühlenstraße 29 | 48431 Rheine
Kurs-Nr.: 	 A6241-202
Umfang: 	 80 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 200,00 €, als Eigenanteil und ist bei 
	 dem Bildungsträger zu entrichten
Leitung:	 Katharina Linnenschmidt, Birgit Schröder 

VORAUSSICHTLICHE TERMINE:
 
Freitag, 4. September 2026	 18.00 – 21.15 Uhr
Samstag, 5. September 2026		  9.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 16. September 2026	 18.00 – 21.15 Uhr
Mittwoch, 23. September 2026	 18.00 – 21.15 Uhr
Mittwoch, 30. September 2026	 18.00 – 21.15 Uhr
Samstag, 10. Oktober 2026		  9.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 4. November 2026	 18.00 – 21.15 Uhr
Samstag, 14. November 2026		  9.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 25. November 2026	 18.00 – 21.15 Uhr
Mittwoch, 2. Dezember 2026	 18.00 – 21.15 Uhr
Mittwoch, 9. Dezember 2026	 18.00 – 21.15 Uhr
Samstag, 9. Januar 2027		  9.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 13. Januar2027		  9.00 - 16.00 Uhr
Samstag, 23. Januar2027		  9.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 17. Februar 2027	 15.00 – 19.00 Uhr
Freitag, 19. Februar 2027	 15.00 – 19.00 Uhr
Samstag, 20. Februar 2027		  9.00 – 16.45 Uhr

Während dieser 80 Unterrichtseinheiten umfassenden 
kompetenzorientierten Qualifizierung wird auf die beruf-
liche Erfahrung und Fachlichkeit der pädagogische Fach-
kräfte zurückgegriffen.

Die bereits vorhandenen Kompetenzen werden bewusst 
wahrgenommen und im Laufe der Qualifizierung weiter-
entwickelt. Die enge Theorie-Praxis-Verzahnung bietet die 
Möglichkeit, Alltagssituationen zu reflektieren, Wissen zu 
aktualisieren und pädagogische Prozesse aufzuarbeiten.
Eine kurze Praktikumsphase in einer Kindertagespflege-
einrichtung oder einer U3-Gruppe einer Kita ist während 
der Kursphase möglich und würde vom zuständigen Fach- 
dienst der Jugendämter begleitet, wenn der Wunsch besteht. 
Inhaltlich werden u. a. folgende Themen aktualisiert und 
vertieft: Frühpädagogik, Entwicklung begleiten, Doku-
mentation, pädagogische Konzepte, Vertretungsmodelle, 
Grundlagen der Kommunikation und Erziehungspartner- 
schaft. Die Arbeit in einer konstanten Gruppe eröffnet 
zudem die Chance für einen intensiven kollegialen Aus-
tausch. Nach 80 Ustd. Kursphase schließt sich eine Lern- 
standsergebnisfeststellung als Abschluss an. Der Abschluss 
des Kurses erfolgt im Frühjahr 2027 mit der Überreichung 
der Abschlusszertifikate.

Wichtig zu wissen: Eine Anmeldung zur Qualifizierung 
erfolgt über die Fachberatungen Kindertagespflege. Inte-
ressierte nehmen bitte Kontakt zur zuständigen Fachbe-
ratung auf, diese klären Möglichkeiten und Rahmenbedin-
gungen, Überprüfen die Eignung und stehen beratend zur 
Seite. Die Übernahme der gesamten Kurskosten erfolgt 
nur bei Aufnahme.
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KINDER MIT SOZIAL-EMOTIONALEM 
FÖRDERBEDARF
SAMSTAG, 21. MÄRZ 2026 
9.00 – 13.00 UHR

Ort: 	 jfd-Bildungsstätte	
	 Bürgerhof Schotthock 
	 Lingener Damm 137 | 48429 Rheine 
Kurs-Nr.:	 B11.01-15
Umfang:	 5 Unterrichtsstunden | 1 Termin
Kosten:	 62,50 €
Leitung:	 Martina Schomaker 
	 Erzieherin, Heilpädagogin & 
	 Inklusionsfachkraft

BEOBACHTUNG UND 
DOKUMENTATION – VERTIEFUNG 
UND ANWENDUNG 
FREITAG, 20. MÄRZ 2026 
8.30 – 13.30 UHR

Ort: 	 jfd-Bildungsstätte	
	 Bürgerhof Schotthock 
	 Lingener Damm 137 | 48429 Rheine 
Kurs-Nr.: 	 B11.01-14
Umfang: 	 6 Unterrichtsstunden | 1 Termin  
Kosten: 	 75,00 €
Leitung:	 Heike Sommer-Strotmann 
	 Heilpädagogin, Fachdozentin für Inklusion 

INKLUSION
Zielgruppe: Kindertagespflegepersonen mit Qualifizie-
rung zur Fachkraft für Inklusion und andere interessierte 
KTPP

Inhalt: Das Kind mit Beeinträchtigungen im inklusiven 
Alltag an Praxisbeispielen der Teilnehmenden
» Ausgewählte Krankheitsbilder, Formen von
  Behinderungen etc. an Beispielen der TN 
» Umgang mit Entwicklungsstörungen und Verhaltens- 
   auffälligkeit an ausgewählten Praxisbeispielen  
» Fördermöglichkeiten für ausgewählte Praxisbeispiele 
» Inklusion in der Kindergruppe - Beispiele für gelingende 
   Gruppenprozesse

Zielgruppe: Kindertagespflegepersonen (KTPP) mit 
und ohne Qualifizierung zur Fachkraft für Inklusion 

Thema: Die Zahl der Kinder mit sozial-emotionalem 
Förderbedarf in Kindertageseinrichtungen wächst 
stetig. Die Arbeit mit diesen Kindern erfordert eine 
hohe fachliche Kompetenz. Auch Kindertagespflege-
personen stehen immer öfter vor der Herausforde-
rung, betroffene Kinder zu betreuen und inklusiv zu 
arbeiten. 

Inhalt: In diesem Workshop informiert die praxiser-
fahrene Referentin über Ursachen und Erscheinungs-
bilder kindlicher Störungen und Krankheitsbilder z.B.: 
AD(H)S, Aggressionen, Ängste, sowie andere ausge-
wählte „Störungsbilder“ nach ICD10/11. Pädagogische 
Handlungsansätze im Kontext von Kindertagespflege 
werden gemeinsam erarbeitet.

QUALIFIZIERUNG ZUR 
FACHKRAFT INKLUSION IN DER 
KINDERTAGESPFLEGE

Mittwoch, 30. September 2026 – Mai 2027
(i.d.R. Mittwochs, 19.00 – 21.30 Uhr online & 
Samstags, 8.30 – 13.30 / 15.30 Uhr in Präsenz) 

Ort: 	 jfd-Bildungsstätte 
	 Bürgerhof Schotthock 
	 Lingener Damm 137 | 48429 Rheine 
Kurs-Nr.: 	 C1101-08 
Umfang: 	 102 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 1000,00 € ggfls. Übernahme des 
	 zuständigen Jugendamtes
Leitung:	 Inga Kroening 
	 Diplom Pädagogin  
	 Nina Wienkamp 
	 BA Sozialpädagogik 

Zielgruppe: ausgebildete Kindertagespflegepersonen 
nach QHB und DJI  

Anmelde- und Zulassungsverfahren: Eine Anmeldung 
zum Kurs erfolgt über die jeweiligen Fachberatungen nach 
einem festgelegten Verteilersystem.

Kindetagespflegepersonen, die ein Kind nach §2 Abs. 1 
SGB IX (aufgrund einer vorliegenden oder drohenden Be-
hinderung ist die soziale Teilhabe wesentlich beeinträch-
tigt) betreuen möchten, sollen über eine entsprechende 
Zusatzqualifizierung verfügen. Mit Teilnahme an einer 
vom LWL anerkannten Qualifizierung zur „Fachkraft für In-
klusion in der Kindertagespflege“ ist diese Voraussetzung 
erfüllt.

Dieses vom LWL anerkannte Weiterbildungskonzept wurde 
von der jfd-Bildungsstätte entwickelt und wird in Koope-
ration mit dem Kreisjugendamt Steinfurt angeboten.  

Ziel der Qualifizierung: Umsetzung einer inklusiven Kinder- 
betreuung in der KTP. Die KTP wird befähigt, in der Bil-
dungs- und Erziehungsarbeit eine inklusive Haltung ein-
zunehmen. Sie wird dahingehend qualifiziert, die Teilhabe 
aller Kinder - unter Berücksichtigung der Kinderrechte als 
Grundverständnis - selbstverständlich umzusetzen.  

Zertifizierung: Nach erfolgreichem Abschluss erhalten 
die TN ein vom jfd ausgestelltes Zertifikat „Fachkraft für 
Inklusion in der Kindertagespflege“ 

Ansprechpartnerin jfd: 
Inga Kroening, inga.kroening@jfd-rheine.de 
 
Ansprechpartnerin Jugendamt Kreis Steinfurt: 
Laura Bücker, laura.buecker@kreis-steinfurt.de



Seite 28 Seite 29

BEWEGTE KINDERTAGESPFLEGE 
PSYCHOMOTORISCHE SPIELIDEEN 
FÜR DIE JÜNGSTEN  
MONTAG, 2. MÄRZ 2026 
16.00 – 19.00 UHR

Ort: 	 DRK Kita „Wetterhäuschen“ 
	 Max-Verspohl-Straße 6 | 48356 Nordwalde
Kurs-Nr.: 	 16300
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten | 1 Termin
Kosten: 	 50,00 €
Leitung:	 Martina Rathmann 
	 Sozialpädagogin, Kindheitspädagogin 
	 B.A. & Lehrkraft LSB NRW

QUALITÄTSZIRKEL „BEWEGTE 
KINDERTAGESPFLEGE – BEWEGUNG 
UND ENTSPANNUNG FÜR U3“ 
MITTWOCH, 29. APRIL 2026 
17.00 – 19.00 UHR

Ort: 	 Kreishaus Steinfurt
	 Tecklenburgerstraße 10, 48565 Steinfurt
Raum.: 	 D9005
Umfang: 	 3 Unterrichtseinheiten | 1 Termin
Kosten: 	 kostenlos
Leitung:	 Laura Bücker (KJA) 
	 Martina Rathmann 
	 Sozialpädagogin, Kindheitspädagogin B.A. & 
	 Lehrkraft LSB NRW (Referentin)

Jedes Kind will sich von Anfang an bewegen und eigene 
Erfahrungen machen. Neugierig und voller Entdeckerlust 
möchten Sie durch „eigenes Tun“ die Welt erobern und 
begreifen. U3 Kinder benötigen täglich viel Raum und 
genügend Zeit für „eigenes Ausprobieren, Bewegung und 
Wahrnehmungserfahrungen. Die pädagogischen Beglei-
ter schaffen die Voraussetzung dafür. Material und der 
vorbereitete Raum, laden die Kinder zu eigenen Erfah-
rungen ein. In ihrem Spiel sind die Kinder körperlich und 
auch immer emotional beteiligt. Die Psyche und die Mo-
torik bilden eine Einheit. In dieser Fortbildung wird das 
Konzept der Psychomotorik kurz vorgestellt. Vielfältige 
Ideen, Anregungen und Impulse für den Alltag runden 
das Programm ab. (vgl. Marion Jost & Hans Jürgen Beins, 
Bewegung und Spiel für die Kleinsten. Psychomotorik für 
Kinder von 1 – 4 Jahren).

Kinder brauchen wie die Luft zum Atmen „Bewegung“- 
aber genauso wichtig, sie brauchen auch Ruhe! Beides 
sind Grundbedürfnisse von Kindern, die zu einer gesun-
den Entwicklung beitragen. Aktivität und zur Ruhe kom-
men – beides gehört zusammen und es gilt die richtige 
„Dosis“ zu finden. In dieser Fortbildung nehmen wir die 
Raumgestaltung und Materialauswahl in den Blick. Wir 
lernen „wilde & bewegte Spiele“ und auch viele Beispiele 
von Entspannung und Ruheeinheiten kennen. Anspan-
nung und Entspannung im Wechsel. Über Bewegung zur 
Ruhe kommen. (vgl. Renate Zimmer, „Erleben, bewegen, 
entspannen. Wie Kinder zur Ruhe finden“).

Zielgruppe: Das Angebot richtet sich ausschließlich an 
qualifizierte Kindertagespflegepersonen im Bereich der 
Bewegungsförderung.

Die Teilnahme am Qualitätszirkel ist ein Merkmal zum 
weiteren Erhalt des Gütesiegels „bewegte Kindertages-
pflege“.HIER GEHT‘S DIREKT 

ZUR ANMELDUNG:
https://eveeno.com/265491373

QUALITÄTSZIRKEL INKLUSION: 
FÖRDERPLANUNG ANHAND 
ENTWICKLUNGSVERZÖGERUNGEN 
VON KINDERN
DONNERSTAG, 23. APRIL 2026 
18.00 – 20.00 UHR

Ort: 	 Hof Deitmar 
	 Mühlenstraße 26 | 48282 Emsdetten
Kurs-Nr.: 	 A6241-230
Umfang: 	 3 Unterrichtsstunden | 1 Termin
Kosten: 	 kostenlos
Leitung:	 Fachberatungen Kindertagespflege  
Anmeldung:	 kindertagespflege@emsdetten.de	

„GEMEINSAM SPIELEN –  
VONEINANDER LERNEN!“ 
 SPIELENTWICKLUNG UND TEILHABE 
VON KINDERN MIT BEHINDERUNG IN 
DER KINDERTAGESPFLEGE

DONNERSTAG, 18. SEPTEMBER 2026 
15.00 – 18.15 UHR

Ort: 	 jfd-Bildungsstätte  
	 Wadelheimer Chaussee 195 | 48432 Rheine
Kurs-Nr.: 	 C1101-09
Umfang: 	 4 Unterrichtsstunden | 1 Termin	  
Kosten: 	 50,00 €
Leitung:	 Heike Sommer-Strotmann 
	 Heilpädagogin, Fachdozentin für Inklusion  

Inhalt und Ablauf: Wir starten in den Abend mit einem 
„Impulsvortag“ zum Thema in Bezug auf die Kindertages-
pflege. Anschließend erfolgt ein offener Austausch und 
eine Fragerunde.

Zielgruppe: Das Angebot richtet sich ausschließlich an 
inklusive qualifizierte Kindertagespflegepersonen.

Eine Einladung mit weiteren Informationen erfolgt 
Anfang 2025.

Zielgruppe: Kindertagespflegepersonen (KTPP) mit und 
ohne Qualifizierung zur Fachkraft für Inklusion 

Inhalt: Spielen ist die Sprache der Kinder – und jedes Kind 
spricht sie auf seine eigene Weise. In der Kindertagespflege 
begegnen uns Kinder mit ganz unterschiedlichen Entwick- 
lungswegen und Bedürfnissen. Wie können wir allen Kindern 
den Zugang zum gemeinsamen Spiel ermöglichen? In die-
ser praxisnahen Fortbildung geht es darum, wie Kinder mit 
Behinderung aktiv in Spielprozesse einbezogen werden 
können. Anhand von Beispielen aus der heilpädagogischen 
Praxis zeigt Heike Sommer-Strotmann, wie Spielräume, 
Materialien und Haltungen so gestaltet werden, dass jedes 
Kind mitspielen kann.

Themen:
» Bedeutung des Spiels für Entwicklung und Teilhabe
» Spielbegleitung und Beobachtung
» Anpassung von Spielmaterialien und Situationen
» Impulse für inklusive Spielangebote im Alltag

Ein Nachmittag voller Ideen, Austausch und Inspiration 
für eine Kindertagespflege, in der alle Kinder mitspielen 
dürfen!
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Jede Kindertagespflegeperson muss in erster Hilfe am 
Kind ausgebildet sein, so sieht es die Landesunfallkasse 
Nordrhein-Westfalen vor. Es wird auf Unfälle, Kindernot-
fälle und Tätigkeiten von Ersthelfenden eingegangen. 

Gutscheine können bei der zuständigen Fachberatung 
Kindertagespflege beantragt werden.

Sowohl Kindertagespflegepersonen als auch Erzieher: 
innen in Kindertageseinrichtungen müssen alle 2 Jahre 
einen Auffrischungskurs für Erste Hilfe bei Kindernot- 
fällen durchführen.

BEWEGUNGSIDEEN UND ANREGUNGEN 
FÜR DIE INKLUSIVE KINDERTAG 
MONTAG, 8. JUNI 2026 
16.00 – 19.00 UHR

Ort: 	 DRK Kita „Wetterhäuschen“ 
	 Max-Verspohl-Straße 6 | 48356 Nordwalde
Kurs-Nr.: 	 16301
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten | 1 Termin
Kosten: 	 50,00 €
Leitung:	 Martina Rathmann 
	 Sozialpädagogin, Kindheitspädagogin 
	 B.A. & Lehrkraft LSB NRW

BEWEGUNG UND ENTSPANNUNG 
FÜR U3 KIND 
MONTAG, 2. NOVEMBER 2026 
16.00 – 19.00 UHR

Ort: 	 DRK Kita „Wetterhäuschen“ 
	 Max-Verspohl-Straße 6 | 48356 Nordwalde
Kurs-Nr.: 	 16301
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten | 1 Termin
Kosten: 	 50,00 €
Leitung:	 Martina Rathmann 
	 Sozialpädagogin, Kindheitspädagogin 
	 B.A. & Lehrkraft LSB NRW

Teilhabe durch Bewegung und Wahrnehmung in der in-
klusiven Arbeit. Für inklusive Bewegung mit U3-Kindern 
in der Kindertagespflege und Krippe, eignen sich Bewe-
gungsgeschichten und -lieder, einfache Bewegungspar-
cours sowie sensorische Erfahrungen. Wichtig ist, den 
Kindern altersgerechte und abgestimmte Angebote zu 
machen, die sie individuell und in ihrem eigenen Tempo 
ausprobieren können. Die Voraussetzung dafür ist, die 
Kinder gut zu beobachten und individuell zu „beantwor-
ten“. Das Ziel muss sein, jedes Kind kann mitmachen, 
sich zugehörig fühlen, dabei sein und an unserem Alltag 
teilhaben. „Jedes Kind ist anders und das ist wohl nor-
mal!“ (vgl. Gabriele Haug-Schnabel, In der Vielfalt liegt 
die Kraft,  TPS_9_202).

Kinder brauchen wie die Luft zum Atmen „Bewegung“- 
aber, genauso wichtig, sie brauchen auch Ruhe! Beides 
sind Grundbedürfnisse von Kindern, die zu einer gesun-
den Entwicklung beitragen. Aktivität und zur Ruhe kom-
men – beides gehört zusammen und es gilt die richtige 
„Dosis“ zu finden. In dieser Fortbildung nehmen wir die 
Raumgestaltung und Materialauswahl in den Blick. Wir 
lernen „wilde & bewegte Spiele“ und auch viele Beispiele 
von Entspannung und Ruheeinheiten kennen. Anspan-
nung und Entspannung im Wechsel. Über Bewegung zur 
Ruhe kommen. (vgl. Renate Zimmer, „Erleben, bewegen, 
entspannen. Wie Kinder zur Ruhe finde“).
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FACHTAG GROßTAGESPFLEGE
HAND IN HAND FÜR KINDER –  
TEAMKULTUR IN DER 
GROßTAGESPFLEGE
FREITAG, 20. MÄRZ 2026 
15.00 – 19.00 UHR

Ort: 	 Rathaus Emsdetten
	 Am Markt 1 | 48282 Emsdetten
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 kostenfrei
Leitung:	 Ulrike Paege 
	 Familienbildungsstätte Rheine
	 Inga Kroening 
	 jfd-Bildungsstätte
	 Laura Bücker 
	 Kreisjugendamt Steinfurt

Im Rahmen unseres Fachtages für alle Großtagespflege-
stellen erwartet Sie ein vielfältiges Programm rund um die 
erfolgreiche Zusammenarbeit in der Großtagespflege. Der 
Impulsvortrag von Anne Mader (Diplom-Sozialarbeiterin, 
BVKTP) „Gemeinsam stark – Teamarbeit und Struktur in 
der Großtagespflege“ beleuchtet praxisnah, wie Team-
arbeit gelingt, Strukturen geschaffen und Rollen sinnvoll 
verteilt werden können. Es werden rechtliche Rahmenbe-
dingungen, Belegungspläne sowie inspirierende Impulse 
für ein wertschätzendes Miteinander vorgestellt. Ziel ist 
es, ein Arbeitsumfeld zu gestalten, in dem sich Kinder und 
Fachkräfte gleichermaßen wohlfühlen.

In drei praxisorientierten Workshops vertiefen 
wir die Themen:

•	 Power für Profis: Strategien für gelingende Kooperation 
und den konstruktiven Umgang mit unterschiedlichen 
Konzepten im Team [Hedda Aistermann]. 

•	 Kids, Chaos und Kreativität: Ideen, wie kreative 
Strukturen und spontane Impulse den Alltag lebendig 
und kindgerecht gestalten [Anne Mader]. 

•	 Resilienz to go: Praktische Methoden zur Stärkung 
der eigenen Widerstandskraft und Stressbewältigung 
im fordernden Betreuungsalltag [Christa Telljohann].

Alle Workshops bieten Raum für Austausch, individuelle 
Erfahrungen und konkrete Anregungen für die Praxis. 
Nutzen Sie diese Gelegenheit, Ihr Know-How zu erweitern 
und neue Impulse für Ihre Arbeit in der Großtagespflege 
mitzunehmen!

Weitere Informationen erhalten Sie Anfang 2026.

FACHTAGE 2026 

FACHTAG KINDERSCHUTZ 
FILM „KARLA“ [2025] 
MIT ANSCHLIEßENDER 
PODIUMSDISKUSSION
MITTWOCH, 25. FEBRUAR 2026 
18.30 – 21.30 UHR

Ort: 	 „Die Eule“ Filmstübchen Steinfurt 
	 Wadelheimer Chaussee 195 | 48429 Rheine
Umfang: 	 4 Unterrichtseinheiten
Kosten: 	 kostenlos
Leitung:	 Ulrike Paege 
	 Familienbildungsstätte Rheine
	 Inga Kroening 
	 jfd-Bildungsstätte
	 Laura Bücker 
	 Kreisjugendamt Steinfurt

Der Film spielt 1962 in München und beruht auf wahren 
Begebenheiten. In dem Film beschuldigt das Mädchen 
„Karla“ den eigenen Vater des sexuellen Missbrauchs – 
in den 1960er-Jahren ein absoluter Tabu-Bruch in 
Deutschland. Sie verlangt vehement, einen Richter zu 
sprechen. Der Wunsch wird ihr erfüllt, Ermittlungsrichter 
Lamy nimmt sich Karlas Sache mit unkonventionellen 
Mitteln an. Weitestgehend als Kammerspiel inszeniert, 
machen die behutsame Kommunikation zwischen Rich-
ter und Mädchen und die zurückhaltende Annäherung 
an das schwierige Thema den Film zu einem besonders 
intensiven Ereignis. Es wird sehr deutlich, wie viel Kraft 
und Mut die zwölfjährige Karla aufbringt, um sich gegen 
den Täter zur Wehr zu setzen und schließlich auch den 
Gerichtsprozess mit allen Schikanen zu überstehen. Das 
geht absolut unter die Haut. 

Im Anschluss werden wir uns Aspekten des Films und 
entstandenen Fragen in einer Podiumsdiskussion wid-
men. Alle Anwesenden sind eingeladen sich aktiv zu 
beteiligen und mit den fachkundigen Personen auf der 
Bühne zu diskutieren.

Passend zum Fachtag im Kino stehen Popcorn und 
Kaltgetränke als Verpflegung bereit.

Weitere Informationen erhalten Sie Anfang 2026.

HIER GEHT‘S DIREKT 
ZUR ANMELDUNG:
https://eveeno.com/665046746

HIER GEHT‘S DIREKT 
ZUR ANMELDUNG:
https://eveeno.com/836850339



Familienbildungs-
stätte Rheine

ANMELDUNG | 
INFORMATIONEN
Anmeldungen und Fragen werden gerne bearbeitet unter:

Direkter Weg ins Netz:

jfd-Bildungsstätte 
Tel.: 05971 91448188
kursanmeldung@jfd-rheine.de
www.jfd-rheine.de

Familienbildungsstätte Rheine
Tel.: 05971 9882-0
info@fbs-rheine.de
www.fbs-rheine.de

Familienbildungsstätte Ibbenbüren 
Klosterstraße 21 | 49477 Ibbenbüren
Tel.: 05451 9644-0
info@fabi-ibbenbueren.de
www.fabi-ibbenbueren.de

Kreissportbund Steinfurt 
Bahnhofstraße 35 | 48565 Steinfurt
info@ksb-steinfurt.de | brueffer@ksb-steinfurt.de
www.ksb-steinfurt.de

Familienbildungsstätte Steinfurt
Schulstraße 3 | 48565 Steinfurt
Tel.: 02552 9355-0
info@fbs-steinfurt.de
www.fbs-steinfurt.de

jfd-Bildungsstätte Familienbildungs-
stätte Ibbenbüren

Kreissportbund
Steinfurt

Familienbildungs-
stätte Steinfurt


